
Im Rahmen der Medienoffensive I wurden
in den Jahren 1998–2001 bereits 2.500
Lehrkräfte in Grund- und Aufbaukursen zu
Netzwerkberaterinnen und -beratern fort-
gebildet. Ab dem Schuljahr 2002/2003
werden sowohl den Neueinsteigerinnen
und Neueinsteigern in die Netzwerkbe-
treuung an Schulen als auch den bereits
fortgebildeten Netzwerkberatern an Schu-
len in Baden-Württemberg zahlreiche Fort-
bildungen angeboten:

1. Planung von Schulnetzen
2. Basiskurs Netzwerk
3. Neue Unterrichtsmöglichkeiten in der

vernetzten Schule
4. Umsteigen auf die Musterlösung
5. Softwaredistribution
6. Benutzerverwaltung
7. Selbstheilende Arbeitsstationen

Die Fortbildungskonzepte aller genannten
Veranstaltungen legen die Musterlösun-
gen Linux, Novell oder Windows 2000 zu-
grunde und werden jeweils in allen drei
Systemen angeboten (Lediglich Kurs 1:
„Planung von Schulnetzen“ wurde be-
triebssystemübergreifend entwickelt). Sie
nehmen darüber hinaus Bezug zum Auf-
bau von technischen Unterstützungssys-
temen (Beratung, Ausstattung und Sup-
port) seitens des Landesmedienzentrums. 

Fortbildungsangebote für Neueinsteiger in
der Betreuung von Schulnetzen

1. Planung von Schulnetzen

Dieses Fortbildungsangebot richtet sich
an Lehrkräfte, die die Einrichtung eines
Unterrichtsnetzes an ihrer Schule planen.
Im Rahmen dieser eintägigen regionalen
Fortbildungsveranstaltung werden sowohl
die pädagogischen und didaktischen An-
forderungen an ein schulisches Netz the-
matisiert als auch die hieraus resultieren-
den technischen Erfordernisse behandelt.
Hinsichtlich der technischen Realisierung
werden beispielsweise die Verkabelung,
Netzstrukturen, die Serverausstattung, In-
ternetanbindung und Kosten angespro-
chen.

Die Fortbildungen werden von den Ober-
schulämtern ab 2003 ausgeschrieben und
sind unabhängig von der jeweiligen Mus-
terlösung.

2. Basiskurs Netzwerk 

In dieser fünftägigen Fortbildungsveran-
staltung werden die Grundlagen eines
schulischen Netzes (Unterrichtsnetz) auf
der Basis der jeweiligen Musterlösung ver-
mittelt. Die Fortbildung wendet sich an
Netzwerkberaterinnen und -berater ohne
Vorkenntnisse und behandelt u.a. folgen-
de Inhalte:
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Pädagogischer Auftrag eines Schulnet-
zes
Vorstellung der Musterlösung für ein
Schulnetz
Die Benutzer in der Musterlösung
Klonen/Imagen, Fernbooten, Imagestra-
tegie
Anwendungen im Netz
Drucken im Netz
Die Intranet- und Internet-Dienste
Zusammenarbeit mit Händler und Hot-
line

Einzelne Inhalte können zu einem späte-
ren Zeitpunkt im Rahmen regionaler Fort-
bildungen vertieft werden (Kursangebot
3–7), die von den Oberschulämtern im
Rahmen der regionalen Netzwerkfortbil-
dung ab 2003 ausgeschrieben werden.

Die Veranstaltungen wurden von den
Oberschulämtern im Sommer ‘02 an allen
weiter führenden Schulen ausgeschrieben
und finden seit September 2002 als Wo-
chenkurse an den Staatlichen Akademien
für Lehrerfortbildung in Donaueschingen
und Esslingen statt. Sie werden von ex-
ternen Trainern durchgeführt. Insgesamt
stehen in diesem Schuljahr ca. 500 Teil-
nehmerplätze zur Verfügung.

Fortbildungsangebote für bereits fortgebil-
dete Netzwerkberaterinnen und -berater

3. Neue Unterrichtsmöglichkeiten in der
vernetzten Schule

HTML-Projekte/Recherche im Intranet
Virtueller Flohmarkt – Marktplatz
Interne und externe E-Mail
Arbeit mit Tauschverzeichnissen
Zugriff auf eigene Daten von zuhause

Dieses Kursangebot richtet sich neben
den Netzwerkberaterinnen und -beratern

auch an die Multimedia-Beraterinnen und
-Berater der entsprechenden Schulen. Im
Idealfall besuchen Netzwerk- und Multi-
mediaberaterinnen und -berater einer
Schule gemeinsam die Fortbildung. Ziel ist
eine engere Verzahnung gegebener tech-
nischer Möglichkeiten mit deren unter-
richtlicher Nutzung.

4. Umsteigen auf die Musterlösung

Vorteile der Musterlösung
Features der Musterlösung
Migration der Daten

5. Softwaredistribution

Programminstallation im Netz
Softwareverwaltung/Imagekonzeption
Softwareverteilung mit Programmpake-
ten

6. Benutzerverwaltung

Directory-Services NDS/ADS; Organi-
sationsstrukturen
Rechte-Managements
Einrichten von Benutzer-Accounts
Ändern von Schülerpassworten

7. Selbstheilende Arbeitsstationen

Remoteboot-Verfahren
Imagekonzept verstehen
Verwaltung der Imagedateien
Workstationobjekte erzeugen

Die Veranstaltungen werden in der Regel
mittwochs jeweils eintägig an den 13 neu
ausgestatteten regionalen Fortbildungs-
standorten stattfinden, die voraussichtlich
ab März zur Verfügung stehen werden. 

Weitergehende Informationen finden Sie
in Kürze unter http://lfb.lbs.bw.schule.de.

Das Lehrerfortbildungsreferat des Kultusministeriums bietet sowohl für die be-
reits fortgebildeten 2.500 Netzwerkberater als auch für Lehrkräfte ohne Vor-
kenntnisse zahlreiche Fortbildungen an. In diesem und im nächsten Schuljahr
stehen insgesamt sieben Module zur Wahl.


